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Maſſeuflucht aus der Kirche

Man baut immer neue Kirchen und Dome und doch
ihrer ſchon ſo viele leer Die Gleichgültigkeit die

namentlich in den proteſtantiſchen Gemeinden der Kirche
gegenüber ſeit langem vorhanden war hat geradezu einer
Abneigung Platz gemacht ſeit Ketzerrichter liberalem Geiſte
den Zutritt zur Katzzel verweigern ihn aus der Kirche aus

eſone e Gogiaſdemokratie hat einen ſicheren Jnſtinkt für die

Empfindungen der Maſſe und ſie hat die Bewegung die
Freiheit der kirchlichen Lehre auch für liberale Theologen
verlangte benützt um für ihre Parteizwecke Agitationsſtoff
zu erhalten Sie macht die Agitation für den Austritt aus
der Landeskirche zur Parteiſache und ſucht in Maſſen
verſammlungen dafür zu wirken Wer s wirklich ernſt mit
ſeiner religiöſen Ueberzeugung meint und in der Landes
kirche keine Befriedigung findet der bedarf einer ſolchen Agi
tation nicht um ſeine Entſchlüſſe zu faſſen und wird ſich von
ihr nicht beeinfluſſen laſſen immerhin wird jedoch die
Agitation bei einer großen Maſſe religiös Jndifferenter
fruchtbaren Boden finden

Der Landeskirche droht dadurch Gefahr das iſt wohl
kaum zu leugnen Doch wenn man nun die Polizei zum
Schutz der Kirche anruft und durch Verſammlungs
verbote der Bewegung Einhalt tun will dann iſt s ein
untaugliches Mittel das nicht zum Ziele
führt Man hat in Berlin die zwölf von der Sozialdemo
kratie für den Bußtag angekündigten Verſammlungen ver
boten in denen der Maſſenboykott der Kirche proklamiert
werden ſollte Was wird damit erreicht

Das iſt Reklame die der Sozialdemokratie das nächſte
Mal die Säle ſtärker füllt und ihre Propaganda erſt recht
wirkſam macht

Anſtatt zu fragen ob die Austritte der ernſten
Denker und die Maſſenflucht religiös Gleich
gültigkeit nicht ihre Urſache in Mißſtänden der Landes
kirche hat macht man die Polizei mobil und ſucht in Kon
ferenzen nicht für innere Gebreſten Heilung ſondern will
ſach Art der Pfuſcher nur die Symptome bekämpfen die eine
Krankheit an dem Körper der Landeskirche dartun

Einen Erfolg ſoll man ſich mit einer Erhöhung der Ge
ren für Kirchenaustritte verſprochen haben und

will ſo heißt es in Preußen nach dem Muſter einiger
thüringiſcher Staaten vorgehen die Kirchenaustritte mit
Gebühren bis zu hundert Mark belegen

Hoffentlich iſt dieſe Nachricht unwahr da ſie der durch
die Verfaſſung garantierten religisſen Freiheit nicht den

Etlenhergs Liehesſtici Velinde
Gakſpiel des Kleinen Theaters von Berlin

im halliſchen Stadttheater
Halle 17 November

o Jn Belinde hat Herbert Eulenberg die Legierung von
mantik und Naturalismus die heute in der Luft liegt

Er iſt damit bei der Form angelangt die ſeinem
en genügt und die in der nächſten Zeit vermutlich all

L z die Herrſchaft an ſich reißen wird Jm übrigen hat
in n Belinde eine Reihe von Gedanken und Tdeen kühn

Jubettz eaunt auch Tränen ringender Menſchen geweint
ltöne Glücklicher und Trunkener gedichtet Jronie und

gen fließen und ſchäumen laſſen aber nicht Probleme ge

hafte t w wo r m ein ted geſungen un erausgeſagt obwoEulenberg in der Belinde enEinzelhet große Gefühle vollendet und indie heiten Wahrheiten auf ſeltſame Art ſagt hat er mit
wartete ma Minderes geleiſtet als man von ihm er

n Wo man es aufführte da enttäuſchte es Auch
Die Handlung iſt faſt lächerlich Die Erzäzählung derdandiung iſt es immer Aber das Beiwerk der ganze Bau

aug ger anderem als der Handlung und ſo muß man hier
und i Erzählung der Handlung ernſt nehmen Belinde
war Bruder Hyazinth hauſten zuſammen Belindes Mann
Hhazit en und er betete ſie an Die maßloſe Selbſtliebe
ind ehe trieb Eugen dem man ſeine Armut auf Schritt
Arbeit vorwarf hinaus in die Welt wo er in mühſeliger
nd ſt ein reicher Mann wird Liebeheiſchend kehrt er heim

je e g et Belinde in den Armen des Jünglings Roger der
hat re heiß und groß liebt wie er Jn der Liebe zu Roger
Tür e ihren Mann vergeſſen Roger weiſt Eugen die
entſcheide aber wehrt ſich Einer muß weichen Das Los
ſei alch et Der Tod trifft Roger Belinde glaubt mit ihm
ind ſet ihr Leben erloſchen Eugens wahrhafte Liebe aber
Stand J Edelſinn laſſen ihre Liebe zu ihm neu auflodern
lich ſehr Leidenſchaft für Roger einſt für ewig unerſchütter
wanken ſo vermag jetzt auch ihre Liebe zu Eugen nicht zu
ſie nicht Dieſes Spiel mit der Liebe und der Treue erträgt

Ben S tötet ſich und Eugen folgt ihr
Liebe und e iſt kaum zu verſtehen Rogers himmelſtürmende
Gebilde de Eugens heldenhafte übermenſchliche Liebe ſind
iſt Velint dichteriſcher Ernſt über jeden Zweifel erhaben
eine Fort es zweimal wiederkehrende Leidenſchaft bedeutet
S etzung des Fühlens von Eulenberg Jn Kurt von

Als Buch erjchienen bei Kurt Wolf Leipeig

Garaus macht Wer ſich nicht innerlich der Kirche
verbunden fühlt muß ſcheiden können ohne
jedes Erſchwernis da ſonſt die Landeskirche in den
Fehler der Sozialdemokratie verfällt und den Kirchenaus
tritt der Gewiſſensſache iſt zum Gegenſtande eines
politiſchen Kampfes macht

Die Landeskirche hat ſchon viel verfehlt Jhre Ver
faſſung iſt fo rückſtändig daß das Selbſtbeſtimmungsrecht
kirchlicher Gemeinden zum Geſpötte ward

Welche Rechte hat noch ein Gemeindemitglied wenn ein
Spruchkollegium einer Gemeinde über deren Kopf hinweg
den Prediger nehmen kann dem ſie anhängt wenn das Kon
ſiſtorium einen anderen in die Wüſte ſchickt weil er ſich er
kühnte ein offenes Wort zu ſprechen Wie veraltet iſt das
kirchliche Wahlrecht das Rechte denen weigert die Pflichten
nicht verweigern können wenn ſie der Kirche nicht ganz den
Rücken kehren Wird man verſuchen durch Erhöhung der
Gebühren die Austritte zu hindern dann werden dem Be
ginnen im Landtag Konſervative und Ultramontane im
trauten Verein unbedingt zuſtimmen und ſie werden dadurch
jedoch einen Sturm heraufbeſchweren der der
Landeskirche altersmorſchem Bau gefährlich wer
den kann Wer ſeine Freiheit liebt wird gegen den Zwang
durch ungeheuerliche Gebühren der Landeskirche Mitglieder
zu halten proteſtieren müſſen und treten Tauſende heut
aus ſo wird falls ſich der Vorſchlag der Orthodoxen zu
einer Geſetzesvorlage verdichten ſollte die Zahl der Aus
tritte ins Ungemeſſene wachſen bis das Geſetz den weiteren
Austritt Unbemittelter verhindert

Doch wenn der Austritt dann auch dem Arbeiter er
ſchwert wird wird die Kirche davon Gewinn haben

Wer will behaupten daß nun das Zwangsmitglied der
kirchlichen Gemeinde mehr Freude an den Einrichtungen
der Kirche finden wird Wird nicht der Zwang gerad
zur Erbitterung führen und aus dem Gleichgültigen einen
Gegner machen der ſeinen Kinder Haß einimpft nicht gegen
die Kirche allein ſondern gegen die Religion in deren
Namen heut die Kirche allein zu ſprechen vorgibt

Geht dann der Haß auf den die Kirche ſäte dann wird
die Ernte ſicher nicht nach ihrem Wunſch ausfallen mag
auch die Schule ganz der Kirche ausgeliefert werden wie s
mit dem Zentrum unſere konſervative Orthodoxie ſo gern
möchte

Was für die Kirche in Zeiten der Verfolgung galt gilt
heute nachdem die Kirche bureaukratiſiert auch gegen
ſie Mit Polizeimaßregeln und Gewalt wird geiſtigen Be
wegungen kein Abbruch getan ſie wachſen und erſtarken ge

rade unter größtem Druck D

der Kreith wohnt die doppelte Macht in einer Bruſt zu
gleicher Zeit Jn Belinde iſt ſie zeitlich getrennt und daher
echter und natürlicher Kurt von der Kreith und Belinde
gehen daran zugrunde Kurt von der Kreith im Zpveifel
Belinde in der Erkenntnis aber in der Scham über das
ſcheinbar wahre und doch nicht wahrhafte Leben das mit
den Menſchen ihrem Fühlen und ihrem Denken ſpielt Eulen
berg bekämpft in erſter Linie jegliche Unwahrheit die Phraſe
den Schein und den Eigennutz des Einzelnen Er hat in
Belinde zwei prachtvolle Vertreter des Eigennutzes und

der Scheinwelt geſchaffen Hyazinth und Moritz Jhnen hat
er Belinde gegenübergeſtellt aber er weiß auch hier keinen
Weg und er deſſen ganzes Streben auf die Erſprießlichkeit
des Daſeins ausgeht bleibt noch immer verzweifelt bei der
Tragödie Er kennt noch immer keinen Ausweg Jnſofern
bedeutet Belinde auch keinen Fortſchritt

Einkünfte und Anerkennung aber haben den Dichter
überlegener und kühner gemacht Er hat den Hyazinth mit
größerer Liebe gezeichnet als ihm dies früher möglich ge
weſen wäre Und die Dichtung fordert es daß Hyazinth uns
mehr intereſſiert als die Liebe Rogers die Liebe Eugens und
ſelbſt die Liebe Belindes und ihr Tod Er nennt ihn einen
Menſchen von letztem Adel und ſchlägt damit den letzten Adel
tot mit derſelben Lebhaftigkeit mit der er der neuen Macht
dem Moritz auf den Leib rückt Hyazinth iſt der Vertreter
einer eingebildeten ſcheinbar überlegenen Welt deren Tun

ſinnlos und töricht iſt Eulenbergs neue Luſtigkeit zugleich
mit einer ſtarken Anlehnung an Wedekind ohne den Be
linde überhaupt nicht möglich wäre haben aus ihm eine
Karikatur gemacht Er iſt von vornherein lächerlich Es iſt
für den Dichter kein Schweres über ihn zu triumphieren Er
hätte mit ihm mehr erreicht wenn er ihm den Mantel der
Karikatur genommen hätte und ihn erſt mählich zur lächer
lichen Figur gemacht hätte So dient der Adelsmenſch mit
ſeinen Bildern ſeinen weißen Handſchuhen und ſeinem Bart
dem Amüſement Ebenſo wie Moritz deſſen verbrecheriſche
Klugheit und Gefühlsroheit der ſüßen Romantik Hyazinths
entgegentritt Hier die Unwahrheit der Romantik wenn
man will und dort die Unwahrheit des Naturalismus Ver
edelte Züge von Hyazinth aber können wir in Roger in Eugen
und in Belinde entdecken Veredelte Züge des Moritz in
Jgnaz und auch in Belinde Von beider Lächerlichkeit hat
ſich Eulenberg ſelbſt bis jetzt nicht ganz frei machen können
Vielleicht kommt s noch Die völlig überflüſſige Figur der
Cäcilie macht dem Dramatiker wenig Ehre

Die Kompoſition und die Dramatik ſind erfüllt mit
Fineſſen aller Art Die Einſührung Eugens die Wieder
i gewinnung von Belindes Liebe durch Eugen und vor allem
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Die Sountagsruhe im Handelsgewerbe

Der Mitinhaber eines großen rheiniſchen Manufaktur und
Modewarengeſchäfts ſchreibt der Köln Ztg

Der Entwurf eines Geſetzes über die Sonntagsruhe wie er
dem Reichstag vorliegt iſt meiner Anſicht nach wieder eine halbe
Sache Es muß mit aller Kraft dahin gearbeitet werden ein
Geſetz zu ſchaffen das entweder vollſtändige Sonntagsruhe
einführt oder aber ein Geſetz welches einheitlich für das
ganze Reich beſtimmte Stunden vorſchreibt
an welchen die Geſchäfte geöffnet ſein können Nach dem Ent
wurf ſteht den höheren Verwaltungsbehörden die Befugnis zu
weitere Stunden als der Entwurf vorſieht für den Geſchäfts
verkehr freizugeben Durch dieſe Beſtimmung wird das Geſetz
unwirkſam gemacht Man nehme z B folgenden naheliegenden
Fall an Die Städte Elberfeld Barmen Remſcheid
Solingen Düſſeldorf und Köln liegen kaum eine
Stunde Eiſenbahnfahrt auseinander Einige dieſer Städte
führen nun eine Verkaufszeit von zwei Stunden der andere Teil
glaubt weitergehen zu müſſen und führt vier Stunden ein Daß
jene dadurch im Nachteil ſind liegt klar auf der Hand zumal
alle Städte vielfach dieſelbe Kundſchaft haben Gegen eine voll
ſtändige Sonntagsruhe wird von verſchiedenen Seiten viel Pro
paganda gemacht das war auch der Fall als die heute beſtehende
Sonntagsruhe eingeführt wurde Doch haben uns die Erfah
rungen gezeigt daß durch dieſe Einführung der Geſamt
umſatz nicht gelitten hat Einzelne Tage der Woche mit
ſtillem Geſchäftsverkehr haben ſich durch Einführung der Sonn
tagsruhe belebt und würden ſich noch weiter beleben wenn die
vollſtändige Sonntagsruhe eingeführt würde Wenn nun
Rückſicht auf die Landbevölkerung genommen
werden ſoll ſo genügen meines Erachtens zwei Stunden
Verkaufszeit vollſtändig Jn dieſen zwei Stunden wird
derſelbe Umſatz erreicht wie früher in vier Stunden und den
ganzen Tag Dieſe zwei Stunden Verkaufszeit brauchten auch
nurin den Saiſonmonaten ungefähr von Mitte März
bis Mitte Juni dann wieder vom 1 Oktober bis 25 D ber
freigegeben werden Jn den übrigen ſaiſonloſen
Monaten könnten die Geſchäfte ohne jeden Schaden der Jn
haber geſchloſſen bleiben Andere Länder haben ſchon jahr
zehntelang die vollſtändige Sonntagsruhe eingeführt weshalb
ſollte das nicht auch in Deutſchland möglich ſein um nicht allein
den Angeſtellten ſondern auch den Prinzipalen einen wohlver
dienten Ruhetag zu gönnen

Deutſches Reich
Aerzke und Krankenkaſſen

Die Aerztekammer BerlinBrandenburg beſchäftigte ſich am
Sonnabend mit den Vertrags Verhandlungen mit den Kranken
kaſſen Der Bericht des Sanitätsrats Dr Moll gipfelt in dem
Antrag daß alle zwiſchen den Aerzten und Krankenkaſſen ab

die knappe Szene da ſich die beiden Liebhaber gegenüber
treten ſind dramatiſche Meiſterſtücke Jn den beiden letzten
Akten dagegen wird Eulenberg manchmal ſchwerfällig
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Hinter dem nicht durchaus vollwertigen aber immerhin
die Nöte unſerer Zeit mehr als oberflächlich berührenden
Stück das ſelbſtverſtändlich von jeder ernſthaften Bühne ge
geben werden muß trat das Jntereſſe für das Spiel des
Kleinen Theaters zurück Ueber die Darſtellung iſt ſeinerzeit
in Berlin viel geſchimpft worden Mag ſein daß die Gäſte
inzwiſchen viel an ſich ſelbſt gearbeitet haben jedenfalle
haben ſie einzelne Leiſtungen zuſtande gebracht die de
Namens der früheren Stätte Reinhardts würdig waren
Ludwig Hartau der hier im vergangenen re den
Herodes mit unbezwinglicher Geiſteskraft ſpielte zeigte ſich
auch als Eugen als ein Held von felſenfeſter Sicherheit Se
machte er die problematiſchen zehn Jahre in Amerika zur
Wahrheit Aber ſein hypnotiſcher Blick und ſeine robuſte
Befehlsſprache trugen Kontraſte in die Liebe hinein und der
überirdiſche Edelſinn wurde in ſeinem Spiel zum Nonſens
Paul Bild als Roger vereinigte Stärke mit der nervöſen
Unzufriedenheit mit der Wirklichkeit Deklamieren und
Pathos aber ſtörten die Verſe Durchaus unzureichend war
Käthe Hannemann als Belinde Sie ließ den Großmut
und die Erhabenheit ohne die Belinde undenkbar iſt ver
miſſen Ein Rezitieren ohne Ende umgab ihre Zweifel und
ihre Liebe ſo daß ſie ſelbſt zu einer ſüßlichen Salondame
wurde Dagegen war Lupu Pick als Hyazinth eine Glanz
figur Er trat aus dem Schleier hervor der über der ganzen
Aufführung lag und verfiel niemals in die Uebertreibungen
die auf der Hand liegen Während Rezia Markolf die
Cäcilie farblos und unbeholfen darſtellte ſpielten Hans
Sternberg Paul Müller und Alfred Stratmann
ohne Aufdringlichkeit und mit Verſtändnis Aber das
halliſche Stadttheater hätte die Pflicht gehabt die einfache
Szene anders auszugeſtalten als mit vorſtädtiſchen Plüſch
möbeln und mit unbrauchbarem Plunder Eulenberg ſchreibt
vor Ein großes Zimmer möglichſt ſtreng eingerichtet füllt
die ganze Bühne Ein Tiſch ein alter Schrank Gerät und
ein paar Stühle leben ſtill in dieſem Bilde mit Der
Hintergrund des Schauplatzes der ſich durch dunkle Vorhänge
äbſchließen läßt erweitert ſich und endet im Ausblick auf
einen ſchönen deutſchen Gorten der mit Bäumen und Blumen
im vollen Sonnenſchmuck grünt und leuchtet leben
till in dieſem Bilde mit Was war das für ein kläglichesen dehg bleibt die Frage offen ob unſer Theater im

ſtande geweſen wäre die Aufführung ohne Gäſte herauszu
bringen Ganz ohne fremde Hilfe wäre dies wohl kaum mög

eweſen Einen Eugen hätte man ſich in jedem Falllich g



den Verkräge die ſich auf die ärztliche Verſorgung vonn e eeeeten und deren Familienan pörige be
ziehen der zuſtändigen Vertragskommiſſion zur Genehmigung

n n e e ter ganhertagsenden h chtet d en den Direktor desund es wurden r vOberverſicherun r für Berlin Geheimen Oberre
rungsrat v Goſttoweti und gegen den Vorſitzenden des Ver

Berliner Kaſſ n Sanitätsrat Koeppel Sanitäts
rat Hänius ſeiner Unzufriedenheit Ausdruck über
die abgeſchloſſenen agsgrundſätze die die Hoffnungen derAerzte nur zum geringſten Lei erfüllt hätten und geradezu be

ſchämend unzulänglich ſeien Die Berliner Aerzteſchaft habeeinen ſhimnrſgen geſchloſſen Dr Peiſer jr meinte
dagegen daß die ertragagrundſage doch einen kleinen Fort

bedeuten ken Male werde die Koalitionsfreiheit
der Aerzte anerkannt Sanitätsrat Dr Mugdan führt aus
Zweifellos ſeien die Grundſätze eine Verbeſſerung aber es ſei
eben beſchämend daß man dieſe geringen Erfolge ſchon eine
Verbeſſerung nennen könne Sehr richtigl e Berliner
Aerzte hätten die r vor aller Welt auszuſprechen daß es
eine Täuſchung der öffentlichen Meinung ſei wenn die Kaſſen
behaupten die Aerzte ſeien in Berlin zufriedengeſtellt Die Ber
liner Aerzte hätten die Grundſätze nur angenommen trotzdem ſie
ſie für unannehmbar und ſchmachvoll halten weil e mehr zu
bekommen war Zuſtimmung Profeſſor Lennhoff ſpricht
ſich im gleichen Sinne aus Schließlich wurde der Antrag Dr
Moll einſtimmig angenommen und die von der Vertragskom
miſſion mit den Krankenkaſſen vereinbarten Grundſätze werden
genehmigt

Zokowtzew in Berlin

Berlin 17 November
Der ruſſiſche Miniſterpräſident Kokowtzew nebſt Gemahlin

ind in Begleitung des Direktors im Finanzminiſterium
Dawydow hier eingetroffen

Geheimrak Rießers 60 Geburkskag
Der Begründer und Präſident des Hanſabundes Geheimer

Juſtizrat Prof Dr Jakob Rießer vollendete heute ſein
60 Lebensjahr Rießer der auf dem Gebiete des Börſen und
Handelsrechtes eine führende Stellung einnimmt und als ordent
licher Honorarprofeſſor an der Berliner Univerſität wirkt iſt ein
Kaufmannsſohn aus Frankfurt a M Sein Onkel iſt jener Ober
gerichtsrat Dr Gabriel Rießer aus Hamburg der 1848 in der

Paulskirche ſaß und weſentliche Verdienſte um die Emanzipation
der deutſchen Juden hat Als Aelteſter der Kaufmannſchaft als
Vizepräſident der Berliner Handelskammer Mitglied des Han
delstagsAusſchuſſes Präſident des Ehrengerichts für die Ber
liner Börſe Mitglied des Zentralvorſtandes der Nationallibe
ralen Partei ſtand er mitten im handelspolitiſchen Leben Als
Handel und Gewerbe am 12 April 1909 die große Abwehrver
ſammlung im Zirkus Buſch im Kampf um ihre wirtſchaftliche
Geltung abhielten leitete ſie Rießer als Ehrenpräſident Er hat
en den Hanſabund zuſammengebracht und leitet ihn noch

ute

Schaffung eines Staalfsarbeiterrechkes

Die Fraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei hat in der
Zweiten ſächſiſchen Kammer einen Antrag zur Schaffung eines
Staatsarbeiterrechtes eingebracht Der Antrag ver
langt daß die in Staatsbetrieben beſchäftigten Arbeiter und An
geſtellten an der Wahrnehmung der durch Reichs oder Landes
geſetz geſchaffenen Ehrenämter nicht gehindert werden Ein
zweiter Antrag verlangt die Neuregelung des geſamten
Beamtenrechts einſchließlich der Gemeindebeamten

Die deutſche Bekeiligung an der Welkausſtellung
in San Franzisko

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages der die beiden
letzten Tage in Berlin zuſammengetreten war hat eine Erklä
rung beſchloſſen die ungefähr beſagt auf Grund von Umfragen

ſei zwar feſtgeſtellt daß die Mehrheit der Induſtriellen gegen
die Beteiligung an der Ausſtellun
Ausſchuß begrüße aber doch die Tatſache daß eine privake Organi
ſation ſich gebildet hat um die Intereſſen derjenigen die aus
ſtellen wollen zu fördern und zu vertreten Das Ziel dieſer
Organiſation eine des Anſehens unſerer Induſtrie und des
Deutſchen Reiches würdige Ausſtellung zuſtande zu bringen
verdiene jede mögliche Erleichterung und Förderung

Vereinheitlichung der deutſchen Eiſenbahnen Die
Sonderkommiſſion des Deutſchen Handelstages be
treffend Vereinheitlichung der deutſchen Eiſenbahnen hielt
kürzlich in Berlin ihre zweite Sitzung ab Erörtert wurden
die Umleitungen im Güterverkehr gewiſſe Per
ſonenverkehrshemmungen die Verſchiedenartigkeit der Per
ſonentarifgrundſätze und der Expreßgutverkehr Nach Ab
lauf von zwei Jahren ſoll der Entwurf der Denkſchrift der
Sonderkommiſſion zur Beſchlußfaſſung unterbreitet werden

Hof und Perſoncolnachrichtfen
Der Kaiſer in Schleswig Holſtein Der Kaiſer begab

ſich auf dem Dampfer Aegir von der Wieck aus zu den
KanalErweiterungsbauten Er paſſierte mit dem Dampfer
Aegir die Südſchleuſe Die neue gewaltige Schleuſe wurde

damit dem Betrieb und dem allgemeinen Verkehr übergeben
Königs Friedrich Auguſt von Sachſen hat Sonnabend abend

rer verlaſſen und iſt über Salzburg nach Tarvie zur Jagd
abgereiſt

Ausland
Deutſche in Weſtmexiko in Gefahr

Die mexikaniſche Stadt Tepic iſt von den Aufſtändiſchen
bedroht welche die Regierungstruppen geſchlagen und zer
ſprengt haben Die deutſche Geſandtſchaft hat den Kreuzer
Nürnherg und im Falle der Unabkömmlichkeit Dampfer

aus Mazatlan requieriert um in San Blas gegebenenfalls
die dorthin flüchtenden Deutſchen aufzunehmen Dus deutſche
Konſulat in Tepic iſt im Notfall für den gleichen Zweck er
mächtigt Dampfer in San Blas zu mieten 500 Mann und
2 Maſchinengemwehre ſind nach Tepic unterwegs

Jn der Stadt Mexiko iſt die Lage geſpannt Die Gattin
des franzöſiſchen Geſandten hat ſich geſtern nach Veracruz
begeben Die Leiter der Cowdrays Oils Company ſind ange
wieſen worden alle Frauen und Kinder und auch die Män
ner die es verlangen nach Veracruz zu ſenden

Präſident Huerta erklärte am Sonnabend abend Jch
werde von meinem Poſten nicht weichen und wie bisher fort
fahren mein Veſtes zu tun um die Ruhe des Landes ſicher
zuſtellen und das Verſprechen zu erfüllen das ich bei Ueber
nahme der Macht gegeben habe

Die Eheſcheidung der Prinzeſſin Marie von Schweden

Das Stockholmer Svenſka Telegram Byran ver
öffentlicht folgende Mitteilung

Die Prinzeſſin Marie von Schweden Herzogin
von Södermannland geborene Großfürſtin von Rußland
die ſich ſeit ihrer Abreiſe von Stockholm Mitte Oktober in
Paris bei ihrem Vater aufhält hat die Abſicht nicht nach
Schweden zurückzukehren um die eheliche Gemeinſchaft
wieder aufzunehmen Alle Schritte die bei der Prinzeſſin
unternommen wurden um ihren Entſchluß rückgängig zu
machen ſind bisher vergeblich geweſen Die mehr oder min
der phantaſtiſchen Gerüchte die in dieſer Angelegenheit ver
breitet wurden entbehren jeder Begründung

ausleihen müſſen da uns eine Kraft die etwa zwiſchen Fried
rich und Kautsky liegt und die auch für die Jbſenſtücke ſo
notwendig iſt fehlt Auch den Hyazinth hätten wir nicht ſo
gut ſpielen können wie Pick weder Stahlberg noch Fahren
bach hätten die ſtille Witzhaftigkeit dieſes Menſchen von letztem
Adel ſo fein dargeſtellt Jm übrigen aber hätte das halliſche
Stadttheater gut beſtehen können Berta Gaſt hätte zweifels
ohne eine viel packendere Belinde geformt als Käthe Hanne
3337 und auch Rieth hätte ſich in die Rolle des Roger ge
funden

Das Publikum blieb bis zum Schluß kühl vielleicht auch
nachdenklich Wenn zum Schluß neben dem Applaus auch
Ziſchen einſetzte ungewöhnliche Laute im halliſchen Stadt
theater ſo trug daran ſicherlich auch der Umſtand mit
ſchuld daß es bereits 243 Uhr war und daß man Hunger hatte

Martin Feuchtwanger
J

Die tolle Prinzeß
Operette in 3 Aufzügen von Alexander Oskar Erler Ein
Teil der Geſänge von Ritas Muſik von Franz v Blon
Uraufführungim halliſchen Stadttheater

Halle 17 November
Das halliſche Stadttheater iſt dieſes Jahr von der inten

ſiven Pflege der Operette abgekommen aus künſtleriſchen wie
aus wirtſchaftlichen Gründen Aus welchen Gründen man
ſich aber zu der Uraufführung der Operette Die
tolle Prinzeß von Blon entſchloſſen hat iſt nicht erſichtlich
zumal das halliſche Stadttheater im allgemeinen für Urauf
führungen nicht zu haben iſt Hat unſere Bühne die Abſicht
gehabt einen Schlager zu finden ſo muß ſie in der neuen
Operette eine Enttäuſchung erleben Wollte ſie dagegen ein
Werk bieten das muſikaliſch höher ſteht als die prickelnde
leichtſinnige Ware die heute den Markt beherrſcht ſo darf
ſie zufrieden ſein

Libretto und Muſik ſind keineswegs gleichwertig Hätte
Franz von Blon einen unterhaltſameren und kurzweiligeren
Librettiſten gefunden ſo hätte er mit ſeiner Muſik ſicherlich
im ſelben Triumph die Bühne erobert wie er ſeinerzeit in
den Muſikſalon und auf das Konzertpodium drang Der Text
erhebt ſich inſofern über die moderne Operette die trotz aller
Anfeindungen noch immer auf Sympathien ſtößt als er nicht
ein Potpourri aus Einfällen Couplets Tänzen uſw darſtellt
ſondern eine zu ſammenhängende Händlung allerdings ein
tönig und ahne Pikanterien auf die Bühne bringt Einem
Prinzeßlein das fein Leben am Ende des 18 Jahrhundertsin einer deutſchen Univerſitätsſtadt verbringt paßt ſeine Ge Freude des Publikums

ſellſchaft nicht der Gemeſſenheit und der Würde des Hofes
der Hofdamen und der Hofmeiſter will die Kleine entrinnen
und eine tolle Nacht dünkt ſie das Paradies So ſagt ſie auf
die Bitte der Studenten die am Abend einen Kommers ver
anſtalten zu und erſcheint mit ihrer Zofe als flotter Burſche
Ein Windhund von einem Studenten hat gewettet die Prin
zeſſin in der Nacht zu küſſen und er ſetzt nun ſein ganzes
Streben auf dies Ziel Aber die Nacht wird nicht ſo toll
wie ſich s das Prinzeßlein vorſtellte ſie verliebt ſich in einen
ernſten Akademiker der ihr nicht traut und ſie verſchmäht
Am nächſten Tage revanchiert ſie ſich durch ein großes Feſt
und endlich gelingt es ihr die Liebe ihres Angebeteten zu
finden Am Schluß liegen ſie ſich in den Armen und mit
dieſem Paar ſtehen drei weitere Pärchen beglückt und ſelig
auf der Bühne Das Ganze inkluſive einigen ſchmuckloſen Bei
werkes zieht ſich mehrere Stunden lang hin Einige Couplets
platzen angenehm in das ſtille ſtehende Uhrwerk hinein

Walter v Blons Muſik zeigt vornehme und überraſchende
Jnſtrumentation Neben einſchmeichelnder Salonmuſix finden
wir ſchwere Stellen die beinahe in die Oper paßten die ſich
ſpäter aber vielfach zu tändelndem Schmelz durchringen Nur
in den Einlagen erinnert auch die Muſik manchmal an die
leichte Operette von heute Jn den Melodien O Pferdi
nand Pritzelwitzchen Haushofmeiſterchen Ja die
Weiber zu ſtudieren zeigt ſich Blon als ein Routinier der
auf Koſten der Kunſt dem Unterhaltungsbedürfnis Opfer zu
bringen vermag

Das Stadttheater wollte bei der Uraufführung glänzen
und hat deshalb mit viel Pomp gearbeitet Manches wäre
einfacher ſchlichter auch auf dunklerer Bühne angenehmer
herausgekommen Karl Stahlberg der Regiſſeur hat
manche Pointen angefügt und ſomit Langatmiges reizvoll
unterbrochen Jn den Einzelleiſtungen leiſtete das Operetten
enſemble recht Tüchtiges Jrmgard Kühn verband Eleganz
mit Schick und brillierte mit ihrer lieblichen Glockenſtimme
Stahlberg Thies und Gruſelli gefielen mit ihrem
ſprudelnden Witz Friedl Greßler zeigte ſich als ein aller
liebſtes braunes Mädchen das auch ſtimmlich tüchtig aus ſich
herausging Emmy Aß mann als ältliche Hofdame bewies
Humor ohne Aufdringlichkeit Gemeinſam mit Stahlberg
lieferte ſie einige ulkige Szenen

Die Freunde des Marſch und Liederkomponiſten waren
zu der Uraufführung die Wilhelm König mit Tempera
ment und Verſtändnis für das groß e dirigierte
nach Halle gekommen Nach dem zweiten Akt gab es ein
ſtürmiſches Hervorrufen der Autoren und des Komponiſten
Kränze und Blymen ehrten den Fleiß der Künſtler zur

Martin Feuchtwanger

in San Franzisko ſei a Der Marokkofeldzug der Ruin Spaniens
Der Senator Maeſtro veröffentlicht in der Zeitung

Mundo einen Artikel in welchem er ſagt daß der Mat
feldzug den Ruin Spaniens bedeutet Er fordert da v
den 85 000 Soldaten welche ſich gegenwärtig in Ma de
finden 60 000 ſofort zurückgerufen werden

Ein neuer deutſch franzöſiſcher Zwiſchenfall
Paris 17 November

Nach Blättermeldungen aus Nancy wurde auf de
dortigen e ein Deutſcher der ſich Paul Anders nannte

feſtgehalten weil er angeblich die Bahnbeamten und Reiſen
den durch grobe Bemerkungen behelligt hatte Anders der
nach Luneville reiſt hat gedroht ſich über das Vorgehen de
franzöſiſchen Polizeikommiſſars zu beſchweren

Ein Mitſchuldiger Mezzonis
Jn Genf wurde am Sonnabend abend der Hauptmann

und Jngenieur im franzöſiſchen Kriegsminiſterium Lar
juier unter der Beſchüldigung der Spionage verhaftet
Dieſe Verhaftung wird mit der kürzlich in Rom erfolgten
Verhaftung des Hauptmanns Mezzoni in Zuſammenhan
gebracht Die umfangreiche Korreſpondenz die Larjuier mit
d ötſchen Behörden geführt hat ſoll beſchlagnahmt
werden

Die Sabotage auf der Lutetia
Paris 17 November

Nach einer Blättermeldung hat der Unterſtaatsſekretär
der Marine Demenzie über den angeblich auf dem Dampfer

Lutetia vorgekommenen Sabotageakt eine um ſo ſtrengere
Unterſuchung angeordnet als erſt vor etwa 14 Tagen von
einem Arbeiter auf demſelben Schiffe eine ähnliche Sabotage
verübt worden iſt indem derſelbe das Oelreſervoir öffnete
und 3000 Liter Oel ausfließen ließ

Der Generalvertreter der CanadianPacificRailway
Samuel Altmann iſt gegen eine Sicherheitsleiſtung von
150 000 Kronen aus der Haft entlaſſen worden

e e
Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle 16 November

Jn der geſtrigen 6 Sitzung trat wieder einmal ein
Genoſſe des Pfeiffer ſchen Kreiſes der hieſige Handels
mann Fritz Becker in der Rolle des Angeklagten auf
Die Anklage lautete auf wiſſentlichen

Meineid
Pfeiffer ſelbſt hatte heute als Zeuge zu wirken Er hat

inzwiſchen ſeine Zuchthausſtrafe angetreten und wurde in
Sträflingskleidung vorgeführt Er bewegte ſich
mühſam an Krücken und ſah ſehr mitgenommen aus Die
Zahl der geladenen Zeugen belief ſich auf 25

Becker iſt 46 Jahre alt und ſchon ziemlich oft vorbe
ſtraft Zurzeit verbüßt er die Gefängnisſtrafe von
einem Jahre drei Monaten die er in Pfeifferſchen Sachen erhalten hat B war früher eine Zeitlang
Fuhrwerksbeſitzer und Pferdehändler Seine Frau hatte
einige Jahre hier eine Kellnerinnenkneipe bis ſie 1912 wegen
Kuppelei beſtraft wurde und dann wegen der dro
henden Konzeſſionsentziehung das Schankgewerbe aufgab
Auch B verlor die Konzeſſion als Pferdehändler weil er in
einem großen Uhrendiebſtahl eine Anzahl der geſtohlenen
Uhren ankaufte und deshalb zu einem Jahre Gefängnis
wegen Hehlerei verurteilt wurde Er verlegte ſich nun auf
den Bau von Flugzeugen, techniſche Kenntniſſe beſaß
er nach ſeinem eigenen Eingeſtändnis in dieſem Fache nicht
Mit ſeinen Konſtruktionsverſuchen begann er 1909 Er be
kam wirklich einen kompletten Apparat fertig mit dem er
nur leider ſchwer in die Höhe kam Das Geld zum Bau
will er aus eigenen Mitteln ſowie aus den Einnahmen
ſeiner Frau deren Schankwirtſchaft einen jährlichen Rein
gewinn von 3000 bis 4000 Mark abgeworfen haben ſoll ge
nommen haben Er hatte aber bereits 1907 den Offen
barungseid geleiſtet Auch mit dem Flugzeugbau geriet er
bald in Schwierigkeiten Die Herſtellung des Flugzeuges
ſoll die bedeutenden Koſten von 15 000 bis 20 000 Mark ver
urſacht haben es war aber nicht brauchbar wegen eines
ſchlechten Motors mit deſſen Anſchaffung B böſe hinein
gefallen ſein will Auch war es im Jnnern noch nicht völlig
ausgebaut Becker wußte dann den wohlhabenden Privat
mann Bandaſch der in der Damenkneipe von s Frau
verkehrte für ſeine Flugzeugpläne zu intereſſieren Bandaſch
erklärte ſich bereit B ſofort 10 000 Mark zu zahlen und r
ſpäter nochmals die gleiche Summe zu bewilligen Er
jedoch nur etwa 8000 Mark her wurde dann bedenklich un
kam ſchließlich mit Becker in Streitigkeiten Becker drohte

an den Maurermeiſter William Pfeiffer abzutreten
Pfeiffer will Becker zuerſt aus Anlaß der Bitte um ein Dar
lehn zur Fortführung des Flugzeugbaues in nähere Bet
bindung getreten ſein Pf ſoll vor Becker ſehr mit ſeine
Wohlhabenheit renömniert und ihm beim erſte
Beſuche Wechſel über mindeſtens 100 000 eitt
gezeigt haben Hinterher will Becker freilich zu der Linß x
gekommen ſein daß Pf die Wechſel einfach ſelbſt geſchrieh
hatte Vedker trat für angeblich 10 000 Mark ſeinen Am
am Flugzeug an Pf ab 3000 Mark will er ſofort über be
Reſt einen Schuldſchein erhalten haben Die Weitehen
nutzung des Flugzeuges ſollte ihm für einen jährli et
Mietspreis von 400 Mark geſtattet ſein auch ſollte Ber
den beim Flugzeugbau beſchäftigten Techniker dem riter
reits über 2000 Mark ſchuldete trotz der Zedierung werein
beſolden Dieſe angebliche Zeſſion ſoll nun aber gur cb
Scheingeſchäft geweſen ſein zu dem Zweck bei dem pe
ſichtigten Vorgehen gegen Bandaſch Becker aus der Rolle
Klägers in die des Zeugen zu bringen Becker behauon
Bandaſch müſſe kraft des früheren Vertrages noch 11 800
zahlen

tande gekommen und zweitens bereits aufgekündigt ſei tzwar auf Veranlaſſung Beckers ſelbſt v
der Zedierung ſofort ſehr ſcharf gegen Bandaſch vor vaſch
ließ den Motorx der nach der erſten Zahlung des Ban und
für 6000 Mark beſchafft war mit Arreſt beleg v
pfändete nachher auch noch Bandaſchens Automobil et
rade an letzterem dem lebensluſtigen Privatmann b

gelegen war ſ verſtand er ſich gegen Zurückem ne
des Kraftfahrzeuges zu dem Zugeſtändnis an Pf er

ihm mit Klage zog es aber vor ſeinen Anteil am Fluge

eBandaſch dagegen focht die Gültigkeit des vor
en Vertrages an weil er erſtens durch Täuſchuns
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Vertrage 11 800zu dem kam es S vertilgt Prozeſſen
ar Irde in dieſen auch über die angebliche Zeſſion an
Becker men und verwickelte ſich bei ſeinen Ausſagen in
f e Wiverſprüche So ſtellte er zunächſt die Zedierung
erhebliche heitsleiſtung für ein Darlehn dar das er von
als i Lche von 10 000 Mark erhalten habe Dann wieder
Pf in 25 er habe von Pf für die Abtretung ſeiner Rechte
gab er We 5000 Mark in bar und 5000 Mark in Wechſeln
am Flugs An 14 Dezember 1912 wurde Becker von einem
erhalten im Auftrage der 2 Zivilkammer vor der einAſſeſſor ozeß piſſen gegen einen Zeipſiger Geſchäftsmann

Zivilpr des Motors anhängig war eid lich vernommen
in 2 vekundete er die Zedierung an Pf ſei ernſtlich ge
viere eweſen und kein Scheingeſchäft Der Motor
meint Am nicht Bandaſch und ſei durch die Zeſſion in
ge er Eigentumsrecht übergegangen Ueber die Gründe
vfeilfetretung machte er die ſchon oben angeführten wider

det len Angaben Dem Aſſeſſor fiel die Unſicherheit
kers ſehr auf er hatte den Eindruck daß die Zedierung
achlich doch nur ein Scheingeſchäft geweſen ſei

tat Heute trat Becker wie ſchon angedeutet mit der Be
tung hervor er habe von Pf nach der Zedierung 3000u zur Hälfte in bar zur Hälfte in Wechſeln erhalten
über den Reſt von 7000 Mark einen Schuldſchein

Pfeiffer dagegen ſtellte das bei ſeiner heutigen Zeugenver
nung aufs entſchiedenſte in Abrede Er habe Becker

Aht einen Pfennig gezahlt und ihm auch keinen
Schuldſchein ausgeſtellt Die Zeſſion ſei nur zum Scheine
enacht worden Pf ſollte Beckers Rechte gegen Bandaſch
eltend machen und von den aus dem Vertrage geforderten
800 Mark für ſich ſelbſt die überſchießenden 1800 Mark

bekommen Wie ſchon früher erhob Pf auch heute wieder
den Vorwurf er ſei von Becker und andern umgarnt wor
den den Ratgeber habe der Rechtsanwaltsbureauvorſteher
gr geſpielt Pf geſtand zu ſpäter im Jntereſſe Beckers
um Schein ein Formular ausgeſchrieben zu haben das be
tätigen ſollte daß Becker tatſächlich von ihm ein Darlehn
von 10 000 Mark erhalten habe Becker erkannte dann
ebenſo zum Schein durch ſeine Unterſchrift den Empfang des
angeblichen Darlehns an Mit dieſem Schriftſtück ſollte die
Richtigkeit der falſchen Ausſage die Becker vor dem Zivil
richter gemacht hatte bewieſen werden

Der Bureauvorſteher Kr war bei ſeiner geſtrigen Ver
nehmung äußerſt zurückhaltend Er wollte ſich an verſchie
dene in Betracht kommende Verträge die er nach Pfeiffers
und Beckers Behauptung aufgeſetzt haben ſoll wegen der
Länge der inzwiſchen verſtrichenen Zeit nicht mehr genau
erinnern können Der Vorſitzende ermahnte ihn wiederholt
eindringlich ſein Gedächtnis doch ja recht ſorgfältig zu
prüfen Der Staatsanwalt beantragte dieſen Zeugen nicht
zu vereidigen Das Gericht bedauerte den Zeugen leider
nicht unvereidigt laſſen zu können aber nach den ſtrengen
geſetzlichen Beſtimmungen müſſe die Vereidigung erfolgen
da betreffs des heute zur Anklage ſtehenden Falles kein
Verdacht beſtehe daß Kr als Anſtifter oder Gehilfe in Frage
kommen könne Kr wurde daher nach nochmaliger ein
dringlicher Verwarnung vereidigt Der Staatsanwalt be
merkte in ſeinem Plädoyer die Geſchworenen hätten heute
nicht bloß über einen Meineid zu befinden ſondern wären
ſeiner Ueberzeugung nach auch ſelbſt Zeugen eines
neuen Meineides geworden

Becker gab zu daß feine eidliche Ausſage vor dem Zivil
richter wenigſtens in einem Punkte falſch geweſen ſei näm
lich bezüglich der Behauptung er habe von Pf für die Ze
dierung 5000 Mark in bar und 5000 Mark in Wechſeln er
halten Weitere Unrichtigkeiten wollte er dagegen nicht
geſtehen Jnsbeſondere beſtritt er daß die Zeſſion wirklich
nur ein Scheingeſchäft geweſen ſei Zur Entſchuldigung
ſeiner falſchen Ausſage führte er auch an daß er ſeit Jahren
an Nervoſität und Gedächtnisſchwäche leide
Die Geſchworenen ſprachen Becker des wiſſentlichen Mein

eides ſchuldig Der Staatsanwalt beantragte vier Jahre
Zucht haus Das Gericht erkannte unter Einrechnung
der Gefängnisſtrafe die Becker jetzt verbüßt auf eine Ge
jamtſtrafe von

drei Jahren Zuchthaus
und zehn Jahren Ehrverluſt

Strafkammer
Halle 15 November

Die Koſten der Brautſchaft
Der hieſige Buchhalter Max Bo och wurde wegen Ver

itreuung von insgeſamt 3800 Mark zu einem Jahre
hie ngnis verurteilt Er iſt 26 Jahre alt und hat ſich
s zum Jahre 1912 gut geführt Jn dieſem Jahre begann
er im Bureau der ſtädtiſchen Straßenbahn in dem er ſchon
eit lange beſchäftigt iſt Geldbeträge zu veruntreuen Er
ertnahm ſie teils aus der von ihm geführten Kaſſe teils
erſchaffte er ſie ſich durch falſche Buchungen bei der ihm zur

die ne da anvertrauten Ausgabe der Abrißhefte Auf
e nredit eiten will er verfallen ſein weil er ſich verloben

in te und durch größere Aufwendungen in Schwierigkeiten

hProvingial achrichtfen
ein t Bitterfeld 16 Novbr Vom Starkſtrom getötet
hof Baiſher Unglücksfall ereignete ſich geſtern auf dem Bahn
aus W an Man fand den Maſchinenwärter Bretſchneider

r a hren bei Leipzig tot auf dem Unterwerk des Bahnhofes
in Vert unglückte iſt auf irgend eine Weiſe mit dem Starkſtrom

rührung gekommen der ihn auf der Stelle getötet hat
Seſter Querfurt 16 Nov Steuerausſchußwahlen
et 1 anden im Stadtverordnetenſitzungszimmer hier
die St e Neuwahlen der Mitglieder und Stellvertreter für

c erausſchüſſe der Gewerbeſteuerklaſſe III und IV ſtatt
urden gewählt in die Klaſſe III 5 Ahgeordnete in

D

Klaſſe IV v Abgeordnete und je die gleiche Anzahl Steh
vertreter

S Gröningen 17 Nov Grabſchändung Jn
der Nacht vom 13 bis 14 November d J haben ruchloſe
Hände zuwege gebracht das 15 Wochen alte Grab einer Frau
und das eines Kindes zu öffnen die Sargdeckel zu zerſchlagen
und die Leichen aus den Gräbern t
dieſe Wahnſinnstat ausgeführt hat konnte bi

auf einen Racheakt hin
Ballenſtedt 14 Novbr Selbſtmord Der hier zur Kur

weilende ledige vierzigiährige Rittergutspächter Reinhold S aus
Külmitſch erſchoß ſich in ſeinem Zimmer mittels einer erſt kurz
vorher erworbenen Mauſer Repetierpiſtole Schwermütigkeit
bildet den Grund zur Tat Zwiſchen den Privatpapieren fand
man ein erſt einige Tage vor dem Hinſcheiden errichtetes privat
ſchriftliches Teſtament

Wer
sher nicht er

mittelt werden Da kein Raub an den Leichen verübt iſt
ſucht man vergeblich nach den Beweggründen Angenommen
wird teilweiſe daß es ſich um eine Tat des finſterſten Aber
glaubens handelt Die angeſtellten Ermittelungen weiſen

r

Tages Programm
c Nachdruck verboten

III

17 November Stadttheater abends 718 Uhr Gawan
Walhallatheater ahends 3 Uhr Die Schiffbrüchigen
Ayolletheater abends 10 Uhr gr Vorſtellung Fremde

eut
Paſſagetheater Kinematographiſche Vorführungen

Bio eheKaiſerpanorama Kaiſer Jubiläums Feſttage
Zſcheyges Hotel Künſtler Konzert
Halleſcher Kunſtverein Salzgrafenſtr 2 u r mäldeAus

ſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 r

18 November Thaliaſagl abends 8 Uhr Vortrag von Roald
Amundſen Meine Reiſe zum Südpol m Lichtbildern

Mozartſaal nachm von 6 Uhr Vorleſungen zum Beſten
des Heims für Frauen und Mädchen Ref Geh K onſ
Rat Dr D Cornill Thema Familienleben und Kinder
erziehung im alten Jsrgel

Stadttheater Die tolle nDölau Heideſchlößchen von na m 2 Uhr an Bazar des
Vaterländiſchen Frauenvereins für den Saalkreis Be
zirksgruppe Letti n

Jm Ritterſaal Zeivzigerſtr 73 I nachm 5 Uhr Duca Kon
zert verbunden mi

19 November Bußtag iStadttheater Orcheſter u Lehrergeſangverein

der Vorführung des Auto Pianos
Stadttheater Religiöſes Konzert

NeumarktSchützenhaus Abds 8 Uhr Vortraggsabend des
Halliſchen Hilfsvereins für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich Ref err Pfarrer Hüttenrauch aus
Kloſterlausnitz Thema Der religiöſe Gehalt der evang
Bewegung in Oeſterreich

Sportplatz am Zoo Fußballwettſpiel
19 u 290 Nov Brunnerts Bellevue Lindenſtr 78 GeflügelAusſtellung des Ornithol ZentralVereins
20 Nov Stadttheater Die tolle Prinzeß

Mozartſaal Weidenplan 20 abends 8 Uhr Liederabend
von Dr Georg Voigt

NeumarfktSchützenhaus abends Uhr öffentliche Ver
ſammlung der Ortsgruppe Halle des Hanſabundes Ref
Herr Axel Ripke über Die Aufgaben des neuen Deutſch
lands

21 Nov Stadttheater Die Jüdin von Toledo
Marktktirche Abds 8 Uhr Kirchenkonzert Vorfeier

Totenfeſt der Robert Franz Singakademie
zum

Loge zu den fünf Türmen Albrechtſtraße 6 Paulus
gemeindeverein abends 854 Uhr Lichthildervortrag des
Herrn Rektors Winter Diemitz über Belgien und Con

In der Aula her Dreyhauptſchule abends Ab
Jn der Aula der Dreyhaup e abends 8 Uhrtragsabend des Volksbildungsvereins Ref Herr VvrProf

Dr Bremer über Die Nibelungenſage und ihre literariſche Sitgtung bis auf Richa Ware Auch für
Nichtmitglieder

22 November Stadttheater La Traviata

e el ſelſe ſel le el e

Eckartsberga 14 Nov Ein Mangel an Geiſtlichen
macht ſich in manchen Gegenden der Provinz Sachſen bemerkbar
So hat ſich für zwei unter Privatpatronat ſtehende Stellen in
der Diözeſe Eckartsberga nicht ein einziger Bewerber gefunden
Hier und da trägt man ſich mit dem Gedanken Kirchſpiele mit
einander zu verbinden

Jena 15 Rov Die neue Camsdorfer Brücke,
die an der Stelle wo Jahrhunderte lang die alte als ein Wun
der Jenas angeſtaunte Brücke ihre neun Bögen über die Saale
ſnannte iſt heute feierlich eingeweiht worden Die neue Brücke
hat drei Schwibbögen mit zweimal 30 Mtr und einmal 33 Mtr
Oeffnungen Die Breite des Fahrdammes beträgt 10 Mtr der
Bürgerſteig je 3 Mtr An Beton und Mauerwerk waren her
zuſtellen rund 7800 Kubikmtr Beſchäftigt waren ſeit dem Bau
beginn am 20 April 1912 täglich im Durchſchnitt 100 Arbeiter

k Camburg 16 Nov Ausgerottete Damen
bedienung Jn der letzten Schöffengerichtsſitzung
wurde nach nichtöffentlicher Verhandlung der Gaſtwirt
Arno jetzt in Leipzig zu 7 Tagen Gefängnis ver
urteilt weil er als Pächter der Reichskrone hier ein
Separatzimmer mit gefälliger Damenbedienung eingerichtet
und dadurch der Unzucht Vorſchub geleiſtet hatte Es iſt
dies bereits der dritte Gaſtwirt welcher wegen dieſes Ver
gehens mit dem Gefängnis Bekanntſchaft machen muß Die
Wirte ſtammten ſämtlich von auswärts und machten durch
ihre Leipziger Kellnerinnen eine Zeitlang gute Geſchäfte
Durch das Vorgehen des Gerichts iſt die Kellnerinnenwirt
ſchaft nunmehr vollſtändig ausgerottet worden

Lautenthal im Harz 14 Nov Verirrt und verhungert Am Rande einer ſelten betretenen Forſtwieſe am
Steilen Berge fand man vor einigen Tagen eine gut gekleidete
weibliche Leiche Die amtliche Unterſuchung hat ergeben daß es
ſich um die 16jährige Verkäuferin Martha Pöhls aus Wolfen
büttel handelt die am 27 Juni aus Seeſen ſich entfernte und
ſeitdem vermißt wurde Sie hat ſich anſcheinend im Walde ver
irrt und iſt ſchließlich verhungert

Dingelſtädt Eichsfeld 14 Nov AufrühreriſcheKroaten Jm benachbarten Dorfe Geisleden verlangten
geſtern nachmittag die als Arbeiter bei dem Bau der Waſſer

altbeFort bei Nieren und Blasenletden Harnaäure unà Tiweies Naoh den ne
Leh
Lie

gen iet zie auch dem Zucker krankenaiig wegen ihres günstigon Natron und Kalka Linie zu empfehlen Für werdende Mütter und Kinder in der Entwioklung ist
dons von hober Bedentung Die Helenengvelle t die Hauptquelle 1913 14327 ben 2200

7

z 2
uesten Wildungens und eteht in ihrer überaus glücklichen J Zusammensetaung einzig in der Welt da

Daher ist Vorzioht gegenüber allen Rmpiehiungen von Ersatamitteln geboten Sobriften frei durch hemdolt 3
Mineralquellen Bad Wildungen

Hlarehbenyvorsand Za haben in allen Apotheken u Drogerien Leipuigerstr 104

leitung chäftt Kroaten erne Lohnerhöhung die thnenjedoch z wurde Aus Wut hierüber gingen ſie in die
Gaſtwirtſchaft von Joſef Weidemann und zertrümmerten dort die
geſamte Einrichtung der Wirtsſtube bedrohten auch die Wirtin

r ſie flüchten mußte Die Rotte zog dann auf die Dorf
aße wo ſie die des Weges kommenden Einwohner mit Meſſern

anfiel Der 25jährige Knecht Grimm wurde durch einen Meſſer
ſt ich in den Unterleib lebensgefährlich zwei andere Einwohner
wurden erheblich verletzt Später wanderten ſie nach dem Dorfe
Bodenrode zu demolierten die unterwegs liegende Gaſtwirtſchaft
Zur Erholung und überfielen auf dem Felde noch einen Schäfer

dem ſie ebenfalls ſchwere Meſſerſtiche beibrachten St
vormittag wurden durch die Polizei auf dem Bahnhof Leine
felde vier der Uebeltäter verhaftet

Erfurt 16 Rovbr Jm Konkurs der Katho
liſchen Spar und Darlehnskaſſe St Joſeph e G
m b Erfurt ſoll eine Abſchlagsverteilung von 10 Proz ſtatt
finden Einer Schuldenmaſſe von 3 150 805 Mk Forderungen
ohne Vorrecht ſteht zurzeit eine verfügbare Maſſe von rund
350 000 Mk gegenüber

Dresden 16 Novbr Ein neues Familiendramag
erregt hier großes Aufſehen Der Monteur Emil Götze drang
geſtern abend in die in der Tittmannſtraße gelegene Wohnung
ſeiner von ihm getrenntlebenden Ehefrau die mit ihren zwei
Kindern zuſammenwohnt ein und verwundete ſie nach kurzem
Wortwechſel durch Meſſerſtiche in Bruſt und Hals lebensge
fährlich Auf das Geſchrei der Kinder eilten Nachbarn herbei
die den Wütenden bändigen wollten Es kam zu einem regel
rechten Kampf zwiſchen dieſen und den Leuten wobei von letzteren

J einige Verletzungen davontrugen Jnzwiſchen war die Polizei
herbeigerufen worden die Götze bewußtlos aus einer tiefen Stirn
wunde blutend auf dem Fußboden liegend vorfanden Es iſt
noch unaufgeklärt ob ſich Götze die Verletzung in ſelbſtmörde
riſcher Abſicht beigebracht hat oder wie er ſonſt dazu ge

Vermiſchtes
Das große Los der Preußiſchen Klaſſenlotterie iſt in

der erſten Abteilung nach Berlin in der zweiten nach
Köln gefallen und zwar wurde die Nummer in Köln in
der Kollekte des Kaufmanns und Stadtverordneten Dech
geſpielt Die glücklichen Gewinner ſind zum größten Teil
kleine Handwerker und Arbeiter

Plötzlicher Tod eines Ehepaares Der Präſident der
Zweiten Kammer in Stockholm Freiherr Carl Carlſon
Bon de und ſeine Gemahlin ſind in der Nacht auf Montag
auf Schloß Eriksberg in Soedermannland geſtorben Die
Freifrau die ſeit mehreren Jahren infolge von Gehirn
blutungen kränklich war ſtarb an einem neuen Anfall ihres
Leidens nachdem ſie noch am Abend mit ihrem Gatten einen
Spaziergang gemacht hatte Wenige Stunden ſpäter ſtarb
auch der Freiherr Sein Tod wird einem Schlaganfall zu
geſchrieben den die Erregung über den Tod ſeiner Gemahlin
hervorgerufen haben ſoll

Ueberſchwemmung der Rheingegend Der Rhein ſteigt
weiter Bei Mainz hat er die Hochwaſſergrenze überſchritten
Sonntag nachmittag ſind im Großherzogtum Heſſen und in
den angrenzenden Teilen der Provinz Heſſen Naſſau der
Pfalz und Badens ſchwere Wolkenbrüche niedergegangen die
mit orkanartigem Sturm verbunden waren

Unterſchlagungen eines Poſtaſſiſtenten Der Poſtaſſiſtent
Taube in Altona iſt nach Veruntreuung von 37 000 Mk ge
flüchtet

Stürze auf der Rennbahn Auf der Rennbahn des Mär
kiſchen Reiter und Pferdezuchtvereins in Rathenow er
eigneten ſich Sonntag nachmittag mehrere Stürze Leutnant
v Behlendorf vom 3 Feldartillerieregiment zog ſich einen kom
plizierten Bruch des linken Schienbeines zu Oberleutnant
v Hoberg vom 13 Jägerregiment und Leutnant v Platen vom
15 Huſarenregiment erlitten Schlüſſelbeinbrüche

Kunſt und Wienſchat
Prof E Engel der Begründer einer höchſt beachtenswerten

weitverbreiteten Stimmbildungslehre beging Montag ſeinen 70
Geburtstag Zahlreiche Vertreter und Anhänger ſeiner Methode
auch ſolche aus dem Auslande gratulierten zu ſeinem Ehrentage
in Dresden

Zarathuſtra 100 Tauſend Alfred Kröner Verlag in
Leipzig zeigt das Erſcheinen des 100 Tauſend von Nietz
ſches Zarathuſtra an Die Jubiläums Ausgabe iſt neu
ausgeſtattet und mit dem Porträt Nietzſches geſchmückt

Wetterwarte Magdeberg
der Magdeburg Zeitung

Montag 17 November 8 Uhr morgens
Das Barometerminimum bei Jsland hat an Tiefe er

heblich zugenommen Der geſtern über dem Skagerak
legene Teilwirbel iſt ſchnell oſtwärts fortgeſchritten und
bei ſeinem Vorübergange bei zeitweiſe auffriſchenden Winden
im Dienſtbezirk verbreitete Regenfälle hervorgerufen
ſich auf der Südſeite des intenſiven Tiefs weitere Teilminima
entwickeln dürften ſo haben wir bei friſchen bis ſtarken
weſtlichen Winden ziemlich trübes mildes Wetter und zeit
weiſe Regen zu erwarten

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

18 November Vielfach trübe Regen milde
10 November Vedeckt feucht windig milde
20 Novomber Bedeckt trübe Regen milde
21 November Feuchtkühl Nebel trübe
232 November Naßkalt trübe Nebel normal
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EIE iAntang S Uhr
Auf Veranlassung der Deutschen Gesellschaft
z Bekämpfung der Gesehlechtskrankheiten

Die Schiffhrüchigen
ma Theotergt Se in 3 Akten V E Brienx

dlichen unter ſ6 Jahren Zutritt verboten

r 18 Nov s UhrAn SER
Meine Reise zum Südpol

n Lichtbildern a kinematographischen

n h h mee o
Brunnerts Bellevue

Myoin S n j mit Nebenräumen iſt Umſtände
aroſer halberEonnabend des 27 Dezember ecr III Feiertag unden e Z Jannar i

frei geworden

Hotel Continental
Morgen Dienstag den 18 November

Schlachtefest
freundlichſt einladet Carl Krauthaush

l Kramors Rostaurant Gröllwitz
Zu dem am Dienstag den 18 er ſtattfindenden

G Schlachtetest
erlaubt ſich ergeben einzuladenn e Paeml Dietleitn
Geſlügel Ausſtellung

des Hrnith Central Vereins
an Metwoch den 19 u Donnerstag den 20 Novbr 1913

w HBrununerts Bellevne Lindenſtr 78
50 Beſucher am Mittwoch erhält ein Geflügelgeſchenk

E

protestantischo Bewegung in Oesterreich
clliüi

Rang Mittwooh den 19 November abends s VRr im
grossen Saale des Neumarkt Sehütsenhanses

S Vortragsabondlnater getiger Mitwrrkung des Kirchenobors z20 St Ulrteh Vhietana
unter Leitung des Herrn Museikdirektor Hache

ner Herr Pfarrer Hättenranch aus Klosterlausnitz
27 relig e Gohals der evangelisohern Bewegang in Oesterreich

r eind alle evangelisehen Männer u Frauen mit
ihren Angehörigen herslichet eir geladen

n mit Text a 20 Zte die zum Eintritt bereohtiges an dern
Saaleingär gen

Versand Auslande
u Julaude it w hat begonnenGarantierte Haltbarkeit aller Wareg über Jahr

Die erſten e von 3929 Pfd e Aatnur Mandel hervorragend n eigenem Verfahrenpralinoe über 100 Sorten
in jedem Genre alles eigenes foinſtes Fabritat

ſafo Schokolade u Schokol Präsonto jodor Art
Voß SchofoladenTafeln in 1 Pfd Packungen

ſehr preiswert u hervorzagend in Qualität

Althee Honig Bonbon er ehe HuſtenHeiſoerkeit c

Shoholadenvar Fabri

mit elettriſchem Betriebe
hin b I beſpegergt 1

9 S Prozent Tol 3414Beryag r Verſand

Kakao n 7000 n 00garantiert rein 2 1 i i A v
Vorteilhafter Einkauf für Landbewohner

Irrigatore
von I bis 4 50

Gummi Splllapparate

Ferner Wege Bedarf gartitel zur
enbett Kinder

pflego

att

untere Leipziger Straße 26
Gr Ulrichſtraße 63

Artscruppe Halle a S des Hansabunges

far Gewerbe Handel ond Industrie

Oeffentliche Versammlung
Donnerstag den 20 November er abends s Uhr

im Saale des Neumarkt Sehnützenhauses Harsz Al
Es eprioht der Herausgeber des Panther Axel RipKke dbe

Die Aufgaben des neuen Deutschlands
Dis Kussion Alle Freunde des Hansa bundes sind eingeladen

Alle Freunde und Gönner des Heims für Franen u NädchenWeidenplan 20 werden daran erinnert daß zu deſſen Beſten
nächſten Dienstag abends 5 Uhr im Mozartſaale ein Vortragdes Herrn Gehe men Konſiſtorialrats Dr D Cornill über
Familienleben und Kindererziehnng im alten Jſrael
gehalton werden wird Eintrittskarten zu 1 Mark bei H Hothan
und an dor Kaſſe

Hallesche Aktien Bierbrauerei
Halle a d S

Die Herren Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden 11 der am
13 Dezember er vormittags 11 Ahr

im Ratskoelſer ſtattfindenden
ordentlichen Generalverſammlung

ergebenſt eingeladen
Tagesordunnng

1 Geſchäfſtsbericht Vorlegung der Bilanz der Gewinn und Ber
luſtrechnung und des Prüfungsberichts des Aufſichtsrats

5 Genehmigung der Bilanz und Verwendung des Reingewinus
3 Entlaſtung des Vorſtandes und des Aufſichtsrates

Die Aktionäre welche an der Generalverſammlung teilnehmen
wollen haben ihre Altien gemäß S 11 unſerer Satzungen ſpäteſtens

Kontor der Geſeoellſchaft Deren 84 oder bei dem Bank
haus Reinhold Steckner in Halle a S zu hinterlegen

Der Aufſichtsrat
Grote Vorſitzender

Gesellschaft der I enden Soulze 8 T
Freunde Sophlenstr la a Stadt heat

Nächſter Uedungsabend vorzügliche Köche Inh
Dienstag 18 Novbr D Ernst Wiſke Tol 8040Siſ Uhr Grand Hotel g

Chomie Schule für Damen

E oritzsonor

gaben Sie ſchon 16 A K WollePfund 3,40 Z3eeg bei
ti Schnee Naont v Steinſtr 834

Anuseienhts eroher Frauenberut
Prospekte u NAheres d facohsohule
Dr S Gärtner Halle a S Mühlweg 20

unter Aitwirkung von Prot
Arno Rudolph Horv

Schumann Klavierquartett Ee dar op 47

III Abend I2 ZqnuarHaxyadn Qaartett dur op 76 Nr L
BReethoven Quartett dur op 50 r 3
Brahms Klarinettenquintett
Klaripette Heinrioh Bacing

in der

S

e e
Braun enhrikkettsSe Xäke aPress ſeine per orohern Formear

Grude S Salinerkoks
BalIſſte aLicſeruno Jeden Quarums re uns tious Auvwr

ouüer Auch alle Kohlenharnchunoern

Heute Montag
abends 8 10 Uhr

Apollo Theater
Gaſtſpiel von Exl s Tiroler Bühne

D NovitätFremde Leut
i Morgen Dienstag den 18 Vov

Krttät n 4 A
von Rud ar aen

Der W unnmnnheee

Dir

Die tolle Prinzess
Alexander Oskar Erler ei

am 3 Tage vor der Generalverſamm ung bis abends 6 Uhr im Teil
Spielleitung Karl Slablbers

Mufik Leitung Franz von Blon

BRrahms Trio tär Klavier Violine und Horn op 40
Beethoven Stretohquartett dur op 18 Nr L

IV Abend 9 März
Sehumann Kiaviertrio moll
HMozart Quartett
Sohubert Forell nquintets
Kiavier Seoverin Risenberger

Abonnements ant 3 Abende M 50 und 80 Binzelkarten u M 10

Hofmusikalienhandiung Heinrich Hothan Gr Ulrichstrasse 38

Der Rektor der UniverſtRudolf t
wunderbar sehöne Sorie Ftggerr Werner von Eich ube

Neu für Halle

das Wunder land

AlfreSiegfried Kußmann i c Srdag

Adam Heine Fritz GBaron Gumar an e 3
CamWolſgang Senat Hammes
Exich Ma atthiConſtantin Ein eßeyStudenten ſiedel S Egner

Louiſe Zofe der Frin zeſſin
e Bigwitt Max Greßler

Stadt Theater
in Halle

Zum 2 Male

Operette in 3 Akten v

der Geſänge von ideeMuſit von Franz von

Jnſpigzient Karl Jordan

PerſoFürſt Clemens War Kruthotfer
Prinzeſſin Adelaide Jrmg Kühn
Urſula von Werthern ihre
Hofdame

Ferdinand von PritzelwitzHaushofmeiſter Karl Stahlberg
Der Bürgermeiſter Georg Thies
Henriette ſeine Tochter

Margarete Wrycza
Barbara ſeine Schweſter

Emmy Aßmann

Link
Fränzel S e kmädel ElſeZet r Guge Schrei ng v

57 Kutſcher guean T
Geb Hofrat M Richards Ein Kurier Karl JordFernruf 1181 Damen und Segrgn von ſoſe

Dionstag den 18 Novbr 19181 Mefeſeren Ratten
73 Vorſtellung im Abonnement ffiziere Bürger und1 Viertel Bürgerinnen Saale
Unter perſönlicher Leitung des Gardiſten

Kompopniſten Die Handlung wiat in einer
Novität Novität deutſchen Univerſitätsſtadt ades 18 Jahrhunderts

Jm 3 Akt RoſenballettFrauen liebe und leben
Walzer von Franz von Blon
Arrangiert von der el

meiſterin Adele StahlbergWieſt
ausgeführt m Ala mten Corps

e

Beſetzungsänderung vorbehaltNach ch dew l u 2 Art lang v Pau
re nffnune 7 Uhr

Anf 726 Ende gegen 10 Uhr

Mittwoch d 19 Novbr 1918
74 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel

Busstags Konzert
mit freundlicher Unterſtützung des

Lehrer Geſang Vereinö

Den verebrl Abonnenten desElſe Januszynski und 4 Viertels r gefl Kennt
Saal der eng zu den 3 Degen Paradeplatz

Kammermusik Ahende
der Herren Kgl Konzertmeister Paul Wille Alfred Wille Beernhard

Vnkenstein und Professor Georg Wile
I Aband Montag den 24 November 3 Ubr
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10 155
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